

Pressemitteilung

des Kulturringes der Stadt Attendorn, 
Kölner Straße 12, 57439 Attendorn

Konzert des Attendorner Kulturringes zum Jahr des Akkordeons 
am Samstag, 21.11.2026, 19:00 Uhr, im Alten Bahnhof Attendorn

Das Akkordeon ist das Instrument des Jahres 2026 – so lautete das Votum der 16 Landesmusikräte, die damit dieses Instrument in den Fokus landesweiter besonderer Konzerte und Veranstaltungen gerückt haben. Der Attendorner Kulturring nimmt diese Wahl zum Anlass, auch seinerseits dem Akkordeon am Samstag, 21. November 2026, um 19 Uhr einen besonderen Kammermusikabend im Bürgerhaus Alter Bahnhof zu widmen. 

Eingeladen hat der Kulturring dazu den mit vielfachen Preisen bedachten und u.a. durch „Best of NRW“ 2024 geförderten Stipendiaten Pavel Efremov. Der 1994 in Chisinau geborene Pavel Efremov gehört zu den markantesten Stimmen seiner Generation im Bereich des klassischen und zeitgenössischen Akkordeons und hat bereits vor zwei Jahren das hiesige Publikum durch eine beeindruckende Virtuosität und äußerst sympathische Ausstrahlung in seinen Bann gezogen. Sein herausragendes musikalisches Talent führte ihn bereits auf zahlreiche Bühnen weltweit sowohl als Solist als auch als Kammermusiker. Neben seinen Auftritten und seinem Konzertexamen-Studium an der Folkwang Universität der Künste ist Pavel Efremov auch ein engagierter Kulturdiplomat und Förderer junger Akkordeonisten in der Republik Moldau.

In Attendorn wird er zusammen mit dem 2004 in Madrid geborenen und in Irland und Deutschland aufgewachsenen Fagottisten Emanuel Blumin-Sint auf der Bühne stehen. Als Stipendiat der deutschen Stiftung Musikleben und Preisträger u.a. des Fanny Mendelssohn Förderpreises spielte er bereits in der Berliner Philharmonie und der Elbphilharmonie und gab 2024 sein Solodebut in der Carnegie Hall New York. 

Unter dem Titel „Atem der Tiefe“ begegnen sich zwei außergewöhnliche Klangwelten: das warme, erdige Timbre des Fagotts und die atmende, orchestrale Vielfalt des Akkordeons. Die beiden Musiker führen ihr Publikum durch ein Programm voller Kontraste – von barocker Klarheit mit Werken von Telemann und Bach über moderne Ausdruckskraft u.a. bei Alexandre Tansman und Yuri Pivolotsky bis hin zur leidenschaftlichen Energie des „Grand Tango“ von Piazzolla

Karten für dieses besondere Konzert gibt es ab sofort bei der Tourist-Info, unter tickets.attendorn.de und bei allen ad-ticket-Vorverkaufsstellen.

image1.wmf
 


oleObject1.bin
[image: image1.png]' KULTURRING

\"% A\ DER STADT
I | ATTENDORN

jx rr"ﬂ%
[







